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EDITORIAL

st unsere Kraftguelle

Ich weif3 ja nicht, wie das bei Ihnen so ist, liebe Leserinnen und Leser, aber ich hatte noch nie eine
Leidenschaft fir Smartphones. Auf meinem Smartphone nutze ich lediglich vier Apps, beim Joggen
hore ich auf meinen Korper, Online-Spiele langweilen mich und auf Wanderungen nutze ich System-
kamera und Outdoor-GPS-Gerat. Kurzum: der fast schon bemitleidenswert geringe Speicherplatz
meines betagten Smartphones war langst nicht erschopft und auch der Akku hielt. Und dann: Park-
platz ergattert, Brotchenttte, Tasche, Post, Wasserflasche in den Handen - und das Smartphone, das
beim Hantieren mit dem Autoschlussel zu Boden ging.

Warum ich Ihnen das erzahle? Weil ich beim Kauf eines neuen Smartphones mit App-Empfehlungen
versorgt wurde: Digital Wellbeing, Quality Time, Offtime, Social Hope, Less Screen Time. Vielleicht
erwartete der flirsorgliche Verkaufer ein zustimmendes ,0h, das ist ja tolll" oder ein verzlcktes ,Das

muss ich haben!”, jedoch beschrankten sich meine Antworten auf mide ,Mhhh ..." und ,Aha ...".

Naturlich finde ich es gut, wenn auf solche technischen Moglichkeiten hingewiesen wird. Dass es
aber ganz offensichtlich solcher Hilfsmittel bedarf, damit Menschen von einem kleinen Bildschirm
auch mal wieder aufblicken, stimmt mich sehr nachdenklich. Wenn alleine schon dieses Wegschauen
als ,Digital Wellbeing" und ,Social Hope" angepriesen wird, ja was ist dann erst ein Spaziergang?
Oder eine Wanderung, vielleicht sogar uber mehrere Tage?

Es ist das (Wieder-)Entdecken der Natur als unerschépfliche Kraftquelle. Aus eigener Erfahrung
weifl ich genau, wie sehr der bewusste Aufenthalt in der Natur die eigene Widerstandsfahigkeit
starkt. Dafur benotige ich keine App, vielmehr den Ausschalter am Smartphone - und das Wander-
magazin in der Hand.

Ich freue mich sehr, Ihnen das beiliegende Special ,Deutschlands
Schonste Wanderwege 2026" zu prasentieren. Auch in diesem Jahr
haben wir wieder jede Menge Inspiration fUr entspannende
Wandermomente gesammelt und fur Sie zusammengestellt.
Getreu dem Motto ,wer rastet, der rostet”, geht unsere be-
liebte Publikumswahl auch 2026 an den Start. Ab Marz
sind Sie dann wieder aufgerufen, fur Deutschlands
Schonsten Wanderweg abzustimmen - darauf freuen
wir uns!

Ich wunsche |hnen viel Freude beim Entdecken ihrer
natdrlichen Kraftquellen - hier und draufien.

(oot B

Ihr Wandermagazin-Chefredakteur
Thorsten Hoyer

Fur diese Produktion wurde ausschliefilich zertifiziertes Recyclingpapier verwendet. Der Druckprozess erfolgte nach
den strengen Regeln des Blauen Engel in der zertifizierten Druckerei Dierichs Druck+Media GmbH & Co. KG, Kassel.
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Neue Alpeniiberquerung

Immer auf der Suche nach neuen Pfaden Uber die Alpen
ist Georg Pawlata. Seiner neuen Variante abseits der
Massen ist Autorin Stefanie Ball gefolgt. Die Route
verlauft zwischen Kleinwalsertal und dem Vinschgau.

Familien-Hiittentour in der Schweiz

Spaf beim Kraxeln im Gerdll und Ubernachten in
gemiitlichen Kojen - Autorin Stéphanie Souron berichtet
dber ihre Mehrtagestour auf dem Nepali Highway in der
Schweiz mit ihrer siebenjahrigen Tochter.

DemstriRfits Senns

. iapRmiReR

100 Seiten Extra:
Deutschlands
Schonste Wanderwege 2026
Damit auch 2026 kein Mangel an Ideen fur Wanderungen
herrscht, gibt es in diesem Special jede Menge Inspiration -
von kurzen Wander-Auszeiten uber Tagestouren bis

hin zu Mehrtages-Hideaways ist alles dabei. Naturlich

auch die Siegerwege der jungsten Publikumswahl
,Deutschlands Schonster Wanderweg".

* Advertorial

© Klaus Kranebitter

© Claas Nagel



KOLUMNE

Yolle Vot Notus, — die icleate
%Zﬁaﬂ Derbarbeit

Von Axel Gundolf

Es ist kalt, obwohl die Sonne von einem strahlend blauen Himmel scheint. Immer wieder lenken mich
die Ausblicke auf die schottischen Highlands davon ab, mich auf den vereisten Weg zu konzentrieren.
Ein Wanderer kommt mir entgegen, der den Aufstieg zum Gipfel des Ben Lomond noch vor sich hat.

Nach einem freundlichen Gruf} schauen wir auf die atemberaubende Landschaft, und der Mann sagt
den schonen Satz: ,, This is where you go to leave your stress in the car.

Zwei Stunden spater sitze ich wieder in meinem Mietwagen. Auf meinem Handy: zw6lf neue
Sprachnachrichten. Hat mein Stress wirklich nur im Auto auf mich gewartet? Nicht ganz. Die
Sprachnachrichten sind von mir selbst, an mich selbst. Ich habe die Angewohnheit, mir auf diese Art
unterwegs Gedanken zu notieren, mit denen ich spater noch arbeiten méchte. Offenbar war der
kreative Teil meines Gehirns in den letzten Stunden besonders produktiv, obwohl ich doch
gar nicht nachdenken, sondern die Wanderung genie3en wollte.

Wer viel wandert, wird davon nicht tiberrascht sein. Es gibt unzédhlige Studien, die
zeigen, wie positiv sich das Gehen im Grinen auf uns auswirkt. Wandern verbessert
unseren Fokus und die Fahigkeit zur kreativen Problemlésung, Stresssymptome werden
reduziert und das Gefiihl von Selbstwirksamkeit gestarkt, sogar schon bei einzelnen
Wanderungen. Die Vielfalt der Natureindriicke hat nachweislich einen positiven Effekt
auf unser Wohlbefinden. Doch eigentlich brauchen wir diese Studien gar nicht, denn
wir wissen das alles auch so. Dieses intuitive Wissen ist Jahrtausende alt und weltweit in
Mythen verankert. Moses, der Buddha, Parsifal — sie alle wanderten durch die Welt und
fanden Erkenntnis und Erleuchtung. Diogenes pragte den Ausdruck ,.Solvitur Ambulan-
do*: Die Losung entsteht beim Gehen.

Wenn wir aber doch wissen, wie viel besser wir beim Wandern denken kénnen, warum
passiert nahezu 100 % unserer Denkarbeit immer noch in geschlossenen Raumen? Die
Antwort liegt in unserer industriellen Kultur, die sich entschieden hat, das ,,Schéne® davon
zu trennen, was ,,sinnvoll® ist. Wandern in der Natur ist einfach zu schon, als dass es sich
dabei um sinnvolle Arbeit handeln kénnte.

Manager wissen aus Kreativseminaren, dass gute Ideen eher draulen entstehen als in
Konferenzraumen. Und dennoch bestehen Unternehmen auf Prasenz in Buros, die leider
oft menschenfeindlich gestaltet sind. Naturlich kann niemand seine komplette Biiroarbeit
beim Wandern erledigen — aber Teile davon sehr wohl. Ideenfindungen, Mitarbeitergespra-
che, Konfliktklarungen und Strategietiberlegungen lassen sich bestens auch im gemeinsamen
Gehen erledigen. Der kombinierte Effekt aus Ortswechsel, korperlicher Aktivitat und Natur
bringt frische Gedanken, mentale Klarheit und neue Losungen. Es gibt eben Situationen, in
denen es egal ist, ob der Schreibtisch zu Hause oder im Biiro steht: Manchmal ist der
Schreibtisch selbst das Problem.

Der Autor: Axel Gundolf ist Organisationsentwickler, Trainer und Coach beim Elementar-Institut
(www.elementar-institut.de/outdoor-coaching). Neben klassischer Unternehmens- und Personalent-
wicklung bietet er auch Intensiv-Coachings beim Wandern an. Er lebt mit seiner Familie in Miinchen und
arbeitet nicht nur im Biro, sondern auch gerne in den Bergen Bayerns und Tirols.
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Gleich eine ganze Reihe von Events und besonderen Wanderun-
gen standen beim Wandermagazin im Spdtsommer und Herbst
2025 an. Wir haben Leserinnen und Leser sowie Follower unserer
digitalen Kandle getroffen, mit Kooperationspartnern Veranstal-
tungsformate umgesetzt, die das Wandern und Inspirationen fiir
Outdoorerlebnisse in unterschiedlichste Regionen tragen, wert-
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af‘—'Lcj)tos © Wandermagaz

volle Ausriistungstipps im Geldnde sammeln diirfen und den
35. Jahrestag der deutsch-deutschen Wiedervereinigung mit

einer Tour am Griinen Band gefeiert. Gleichzeitig freuen wir uns auf
das kommende Jahr - wenn vieles davon in die ndchste Runde geht und neue Ideen realisiert
werden sollen, z. B. eine Fototour durch in der Schweiz, bei der wir uns auf Mitmacherinnen und
Mitmacher freuen - sehen Sie selbst. (ae)

AUGUST 2025

OutdoorWelt Koln

Eine Buhne flrs Wandern. Nach dem erfolg-
reichen Start im Jahr 2024 haben wir mit der
OutdoorWelt Koln am 30. und 31. August 2025
erneut gezeigt, wie viel Potenzial die Buhne
fur Wander- und Outdoortourismus mitten im
Rheinland hat. Der Funke fur die Premiere vor
einem Jahr war die Reaktion auf eine spurba-
re LUcke: Mit dem Wegfall der TourNatur in
Dusseldorf, einst die erste und einzige reine
Wander- und Trekkingmesse im Land, fehlte

WANDERMAGAZIN Winter 2025/2026

eine Veranstaltung, die Wandernden, Radfahrenden und Natur-
interessierten die Moglichkeit bietet, sich direkt bei Touristikerin-
nen, Regionen und Ausrustern zu informieren. Auch der Caravan
Salon in DUsseldorf konnte diese Licke nicht wirklich fillen.

Uber 50 Aussteller

weiter lesen in der Wandermagazin Ausgabe 229
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> JARLE SANGER

Jarle Sanger erkundet die Bergwelt von
Oberstdorf, erlebt die Urkrafte der Natur
zwischen Wasser, Erde und Himmel und
findet heraus, was diese Landschaft mit
ihren Glicks- und Kraftorten so einzigar-
tig macht. Dabei erfahrt er, wie sehr sich
Glick, Bewegung und Achtsamkeit in den
Bergen verbinden und wie die Natur im
Zusammenspiel und Kampf erschafft,
was wir Menschen demutig bestaunen.

Kraft des Wassers, das sich seit Jahrtausenden seinen Weg in die
Tiefe frast. Und wahrend ich mir den Weg nach oben bahne, wird
das Gurgeln allmahlich zum Donnern, der Boden vibriert, feine
Spruhnebel hangen in der Luft. Die Steine sind dunkel vom Regen
der vergangenen Tage, doch das Wasser, es kracht, es spritzt, es
lebt. In Kaskaden schiefit es Uber Felsbrocken hinweg, schaumt
uber moosbewachsene Stufen, verschwindet in dunklen Gumpen,
um weiter unten mit neuer Wucht hervorzubrechen. Uber Stege
und schmale Brucken fuhrt der Weg immer tiefer in diese Welt
des Wassers. Es riecht nach feuchter Erde, nach Farn, nach Fels.
Leitern, glitschig vom Spruhregen, uberwinden kleine Steilstufen.
Auf einer Bricke stehend, lehne ich mich an das Gelander und
schaue hinab in den brodelnden Bach. Ich spure die kalte Luft,
die aus der Schlucht heraufzieht und mir unmissverstandlich klar-
macht, wer hier das Sagen hat. Ein Ort, der Demut lehrt und von
den ungezahmten Naturgewalten der Berge zeugt.

> MYSTISCHE STIMMUNG

weiter lesen in der Wandermagazin Ausgabe 229
eine erste Tour beginnt am spaten Nachmittag un-

weit von Oberstdorf in Reichenbach. Die Regenfront
der ersten Tageshalfte ist endlich vorubergezogen,
doch noch immer hangt ein grauer Schleier Uber den Alpen. Es
ist still, menschenleer. Gerade einmal drei Fahrzeuge stehen
auf dem Parkplatz am Rande von Reichenbach. Gebrochen wird
die Stille nach einigen Metern nur vom Rauschen tief unten im
Bergwald, wo die ersten Schilder zum Gaisalptobelweg weisen.
Die noch dumpfe Gerauschkulisse kundet von der ungebandigten

www.wandermagazin.de 33
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Stell dir vor: Knirschender Schnee unter deinen Wanderschuhen, gefrorene
Bdche und unberiihrte Lichtungen, die in der Wintersonne glitzern. Genau das
erlebe ich auf dem neuen, sternformigen Winterweitwanderweg in Seefeld in
Tirol. Finf Etappen durch die Winterlandschaft - und danach bequem zuriick
in die Unterkunft. Ein besonderes Erlebnis fiir alle, die weitwandern mogen.

oben:

Kaum aus Seefeld
gestartet und gleich
im winterlichen Wald

62

Winterwandern? Mag ich. Weitwandern? Auch. Winterweit-
wandern? Klingt spannend. Die Region Seefeld in Tirol hat den
Einstieg ins Winterweitwandern leicht gemacht: Der Seefelder
Hochplateau Winterweitwanderweg umfasst fiinf Etappen
zwischen 8 und 16 km Lange mit moderaten Hohenmetern. Dank
der Gistekarte geht's nach jeder Tour kostenlos mit Bus oder Bahn
zur Unterkunft zuriick. Ubernachten kann man somit entspannt
in einer Unterkunft und nach jeder Etappe dorthin zuriickkehren.
Weitwandern light, konnte man es nennen.

Etappe 1:

Rundwanderung von Seefeld iiber Reith nach Leiten und zuriick
Die erste Etappe der Seefelder Hochplateau Winterweitwanderung
beginnt am Bahnhof Seefeld und fiihrt zunéchst durch den char-
manten Ortskern zum Wildmoossee. Der gefrorene See mit seiner
glitzernden Schneedecke und den Bergen im Hintergrund sieht
so idyllisch aus, dass ich eine kurze Pause mache, auch wenn ich

WANDERMAGAZIN Winter 2025/2026

erst eine halbe Stunde unterwegs bin. Wei-
ter geht es tiber die Seepromenade in den
Wald, wo heuer wenig Schnee liegt, aber
die Wintersonne scheint. Die Route fiihrt
dann tiber den Leithener Wiesenweg durch
offenes Geldinde nach Auland und zur
Sportalm, wo ich eine lingere Pause mit
Apfelstrudel einlege. Dabei beobachte ich
die Skipiste. Seefeld hat einige kleine Ski-
gebiete, die perfekt fiir AnfangerInnen, Ge-
nussfahrerInnen und Familien sind. Kein
lautes Remmidemmi, einfach gemiitlich.

weiter lesen in der Wandermagazin Ausgabe 229
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Ich muss gestehen: Das Saarland ist der weifle Fleck auf
meiner Deutschlandwanderkarte. Allerdings radelte ich
einmal von Blieskastel ins franzosische Sarreguimenes.
15 Jahre diirfte das her sein und Sarreguemines ist mir
aufgrund der Promenade entlang der Saar sowie einem
Hauch von Savoir-vivre in Erinnerung geblieben. Die-
se Kunst, das Leben zu genieflen, kommt der saarlindi-
schen Feststellung ,,Hauptsach’ gudd gess — gschafft hann
mir schnell!“ gleich. Ich finde das durchaus sympathisch,

und als ich vom Bliessteig horte, nahm ich mir vor: Dieser

106 km lange Wanderweg sollte meinen weiflen Fleck farbig

werden lassen. Was zu diesem Zeitpunkt allerdings noch nicht

klar war: dass der Weg 2025 die Publikumswahl ,,Deutschlands

Schonster Wanderweg® in der Kategorie Mehrtagestouren ge-

winnen wiirde.

Im Stidosten des Saarlandes befindet sich mit dem Bliesgau eine
von offenen Griinflichen und Ackern geprigte Kulturlandschaft,
die sich tiber Jahrhunderte durch das Zusammenwirken von na-
tiirlichen und menschlichen Einfliissen entwickelt hat. Auch wenn
im Bliesgau der Wald zumeist auf den Hohenziigen zu finden ist:

72 WANDERMAGAZIN Winter 2025/2026

Gemessen an der Bodenflache ist das Saar-
land eines der waldreichsten Bundeslan-
der. Ich bin tiberrascht! Natiirlich weif} ich
um die wirtschaftlichen Veranderungen,
die das Saarland in den vergangenen Jah-
ren zu bewiltigen hatte, dennoch habe ich
ein von Kohle- und Stahlindustrie geprag-
tes Bild im Kopf.

Wie bei zertifizierten Wanderwegen ib-
lich - und ein solcher ist der Bliessteig -,
ist der Weg in beide Richtungen markiert.
In welche Richtung wandere ich? In der

weiter lesen in der Wandermagazin Ausgabe 229
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Ein Gastbeitrag von Ulrich Tholl

Hoch im Nordwesten zwischen Weser und

Elbe, Bremerhaven und Cuxhaven liegt die junge . . .
Stadt Geestland. Als eine der grofiten Flachen- weiter lesen in der Wander magazin Ausgabe 229
stddte Deutschlands vereint sie 24 Ortschaften
zwischen Wattenmeer und Wingst auf einer
Fliche, die eiszeitlich zu Geest- und Moorland-
schaften gestaltet wurde. Kulturhistorische Orte
und frithzeitliche Grabstitten verteilen sich in
den Wildern und Heidegebieten. Die dorfliche
Struktur vieler Ortschaften weist auf die land-
wirtschaftliche Prigung des Lebens tiber viele
Jahrhunderte hin, in denen die Nutzung und
Gestaltung von Mooren und Forstgebieten die
Landschaften verdndert haben und dies auch
heute durch klimatische Herausforderungen
immer noch tun. Die Nihe zur Nordsee be-
oben:  stimmt das Klima und erdffnet die Moglichkeit,
Bad Bederkesa liegt die Schonheit des Wattenmeers zu erkunden.
am Schifffahrtsweg Hinter den Deichen erstreckt sich die Weite
Flbe-Weser der Landschaft mit sanften Hiigeln, vielfaltigen
Fotos, soweit nicht Waldgebieten und grof3flichigen Mooren, die
anders gekennzeichnet: teils unberiithrt den Zugvogelschaaren Rastplat-
© Ulrich Tholl  ze bieten oder Spuren von fritherer Nutzung als
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f@ AUSRUSTUNG | PRAXISTEST

| von Dr. Ulrike Poller
und Dr. Wolfgang Todt

PRAXISTEST

Hardshell Jacken zum Wandern
(3-lagig « bis 450 €)

Die Kandidaten:

300 bis 500 g:

Fjallraven Bergtagen Light Eco Shell 3L Jacket
Mammut Ducan Guide HS Hooded 3L

Montane Ceto Lite Jacket 3L

Schoffel Jacket Style Cascata 3L

Vaude Croz Alpine 3L Jacket

Spitestens wenn es drauflen triib und feucht wird, gehort eine was-
serdichte und dampfdurchlissige Jacke zur Wanderausstattung. Dies-
mal haben wir strapazierfihige 3-Lagen-Jacken ausgewihlt, die zum
Teststart im Mai 2025 maximal 450 € kosteten. Die insgesamt acht
Kandidaten sind nach ihrem Gewicht in zwei Gruppen eingeteilt.

Wichtige Eigenschaften einer Hardshell

Neben der Wasserdichtigkeit ist das ,Abdampfen® die wichtigste
Hardshell-Eigenschaft. Dies wird landldufig als ,atmungsaktiv® be-
zeichnet, korrekt ist es ,dampfdurchlissig“ und so wichtig, weil der
— grofitenteils in Wasserdampf verwandelte — Schweify durch die
Funktionskleidungsschichten weg von der Haut transportiert wird

und durch die Membrankleidung nach aufen dringen soll. Wie gut

90 WANDERMAGAZIN Winter 2025/2026

TESTSIEGER
Schoffel und Ternua

uber 500 g:

Columbia Northwest Explorer 3L Omni Tech
Halti Kajana 3L DX Regenjacke
Ternua Klimmer Jacket

das gelingt, ist auch von der Imprignierung abhingig. Ist diese nicht
mehr gut (Regen perlt nicht mehr ab), muss der Schweiflidampf auch
noch durch den auflen anhaftenden Wasserfilm, was oft nur teils ge-
lingt. Das gleiche gilt fiir Schmutz. Daher also darauf achten, dass die
Hardshell-Oberfliche moglichst sauber und gut impragniert ist.

weiter lesen in der Wandermagazin Ausgabe 229



VORSCHAU

AUSGABE 230
ERSCHEINT AM 13. MARZ 2026

| Entdeckung der Einsamkeit

Unser Autor erzahlt vom Karstwanderweg im
Sudharz: von Relikten des Bergbaus eben-
so wie von geschutzter Natur, von Treffen

mit Personlichkeiten, die sich fUr die Region
einsetzen, und warum er sich dort wie ein
Entdecker gefuhlt hat.

Der Ahrner Hohenweg

Wir machen Strecke: Die wilde Seite Sud-
tirols hat unsere Autorin auf dem Ahrner
Hohenweg erlebt. Hochalpine Landschaften,
Begegnungen mit Murmeltieren, Kihen und
Gamsen sowie gemutliche Huttenubernach-
tungen inklusive.

AUSSERDEM (AUSZUG)

Frihlingsgefiihle: Lohnende Touren und
Regionen fur die neue Wandersaison

Extra: Die Schonsten Radwege 2026
Ideen zur Trend-Kombi ,Bike & Hike"

und viele ausfuhrliche Tourentipps zum
Radfahren in unterschiedlichsten Regionen.

Anderungen vorbehalten!
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	40-45_Alpenüberquerung_WaMa-229
	46-51_Schweiz_Nepali_Trail_WaMa-229
	52-57_Trentino_Camino_San_Vili_Pabel_WaMa-229
	58-59_WZ01-Tannheimer_Tal_WaMa_229
	60-65_Winterwandern_Seefeld_Janna
	66-67_Zertifizierte_Winterwanderwege_TAO_WaMa-229
	68_WZ03_Großarltal_WZ04_lech_Zuers_WaMa-229
	69_Abo_WaMa-229
	70-71_BoW_WaMa_229
	72-77_HMS_Bliessteig_WaMa_229
	78-79_Naturerlebnis_Moor_Geestland_WaMa229
	80_WZ05_Geestland_ADV_229
	81_AZ_Shop_WaMa_229
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